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1 Aufgabe und Ziel der verkehrstechnischen Untersuchung

Der Bauherr plant den Neubau eines Gebaudes mit ca. 110 Wohneinheiten sowie eine Gewer-
beeinheit mit ca. 245m?. Das Plangebiet befindet sich in Diisseldorf Niederkassel an der Litticher
Strale (vgl. Abbildung 1), auf dem ehemaligen Gelande eines Hallenbades. Fur die neue Nut-

zung soll im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Nr. 04/026 Baurecht geschaffen werden.
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Abt;ildung 1: Lage des Plangrundstticks
Quelle: openstreetmap.org, ODbL, © OpenStreetMap-Mitwirkende

Ziel der vorliegenden verkehrstechnischen Stellungnahme ist es das zusatzliche, werktagliche
Verkehrsaufkommen des Plangebietes mittels eines spezifischen Verkehrsnachfragemodells ab-

zuschatzen und die Auswirkungen auf das 6ffentliche Strallennetz zu untersuchen.

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf

info@emig-vs.de
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2 Struktur des Untersuchungsraumes

Das Grundstuck liegt an der Lutticher Strale im Stadtteil Niederkassel und ist umgeben von
Wohnnutzung und Grunflachen. Auf dem Gelande befand sich ein Hallenbad, welches 2015 ge-
schlossen und 2017 zurlckgebaut wurde.

2.1 Verkehrsinfrastruktur — Motorisierter Individualverkehr

Das Grundstiick an der Litticher Stral3e ist tber die Litticher Strale und die WettinerstralRe er-

schlossen.

2.2 Verkehrsinfrastruktur — Offentlicher Verkehr

Die Bushaltestelle ,Lanker StralRe” liegt in unmittelbarer Nahe vor dem Plangrundstuck an der
Litticher StrafRe. Hier verkehren die Busse der Linie 828, 834, 835, 836. In ca. 300m Laufweite
liegt die Stadtbahnhaltestelle Belsenplatz. Hier verkehren die Linien U70, U74, U75, U76, U77

sowie die Buslinie 805.
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Abbildung 2: Lage des Plangebietes im Netz des 6ffentlichen Nahverkehres
Quelle: Karte memomaps.de CC-BY-SA, Kartendaten Openstreetmap ODbL

Das Gebiet ist sehr gut durch den OPNV erschlossen.
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2.3 Verkehrsinfrastruktur — FuBganger- und Radverkehr

Der Radverkehr wird entlang der Arnulfstrale sowie der Lutticher Strale auf einem schmalen
Radfahrstreifen auf den Nebenanlagen geflihrt. Entlang der Wettinerstrale und der Lankerstral3e
wird der Radverkehr im Mischverkehr auf der Fahrbahn gefihrt. Auf der dem Grundstick gegen-
Uberliegenden Seite der Wettinerstral’e befindet sich derzeit an der Ecke Arnulfstral3e eine ,Bike

Station®, hier ist das Entleihen und Abgegeben von Fahrradern eines Sharing-Anbieters moglich.

Abbildung 3: Knotenpunkt im Luftbild
Quelle Luftbild: Geoportal Disseldorf, maps.duesseldorf.de
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3 Methodische Vorgehensweise

Zur Analyse der bestehenden Verkehrsnachfrage im motorisierten Individualverkehr (MIV) sind
die Knotenstrombelastungen im Rahmen einer 16-stlindigen Verkehrserhebung am Donnerstag,
den 04.07.2019 erhoben worden. Die Daten der Verkehrserhebung wurden durch die Stadt Diis-
seldorf zur Verfligung gestellt. Die Verkehrserhebung fand somit innerhalb des von der FGSV
empfohlenen Erhebungszeitraums statt. Die Empfehlungen flr Verkehrserhebungen (EVE) der
FGSV sehen Verkehrserhebungen in dem Zeitraum von April bis Oktober, auf3erhalb von Schul-

ferien und in Wochen ohne Feiertage vor.
Die Verkehrserhebung fand wie folgt statt:

Tabelle 3-1: Daten der zugrundeliegenden Verkehrserhebungen

Daten der zugrundeliegenden Verkehrserhebungen

Erhebungszeit-

KP-Nr. KP-Name Erhebungsdatum
raum

1 Latticher Str. / Lanker Str. / Arnulfstr. / Wettinerstr. 04.07.2019 16h

Bislang wurden bei verkehrstechnischen Untersuchungen im Analysefall der Ist-Wert der Ver-
kehrsbelastung durch eine Verkehrserhebung ermittelt, darauf aufbauend wurde der Prognose-
nullfall (,wie entwickelt sich der Verkehr unter Berlcksichtigung der Bevdlkerungsentwicklung,
der bereits beschlossenen Malnhahmen und der geplanten stadtebaulichen Entwicklung aber
ohne der konkret zur Untersuchung befindlichen Malinahme*) berechnet und anschlief3end der
sogenannte Prognosemitfall (wie entwickelt sich der Verkehr im Prognosenulifall einschlieflich
der konkreten zur Untersuchung befindlichen MaRnahme) entwickelt. Mit den so ermittelten
Werten wurde sodann die Leistungsfahigkeit der angrenzenden Knotenpunkte beurteilt. Grund-
lage fur die Verkehrsverteilung auf die einzelnen Verkehrsmittel bildeten die Ergebnisse aus der
jeweils aktuellsten Fassung des ,Projekts Mobilitat in Stadten SrV der TU Dresden® (SrV-Erhe-
bung). Diese Vorgehensweise fuhrt i.d.R. dazu, dass der MIV ansteigt und bei den zu erwarte-
ten Leistungsfahigkeitsdefiziten die Infrastruktur entsprechend ausgebaut werden muss. Diese
Vorgehensweise entspricht nicht mehr den verkehrspolitischen Zielen der Landeshauptstadt.
Ein stetiger Ausbau der MIV-Infrastruktur fihrt zwangslaufig auch zu mehr Verkehrsbelastung
im MIV, was nicht den Vorgaben des ,Mobilitatsplan D“ entspricht. Bei Prognoseberechnungen
muss daher auch dem Ziel der angestrebten Verkehrswende Rechnung getragen werden und

eine geanderte Methodik der Prognoseberechnung angesetzt werden.

Es soll daher in dieser Untersuchung mittels einer nachvollziehbaren, vereinfachten Herange-
hensweise zunachst die Bevdlkerungsentwicklung und die daraus entstehende zusatzliche Ver-

kehrsnachfrage im MIV Uber einen Faktor ermittelt werden. Im Anschluss soll diese mit weiteren

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
Lutticher StralRe / Wettinerstralie -5- Tel.: 0211-687 829-10
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Faktoren auf die geplanten ZielgroRen gemaf ,Mobilitatsplan D“ hochgerechnet werden. Es
wird also sowohl die Zunahme der Verkehrsnachfrage durch die Bevélkerungszunahme als
auch die Veranderungen in der Verkehrsmittelwahl, welche durch die MalRnahmen zur Férde-

rung des Umweltverbundes umgesetzt werden, entstehen, berlcksichtig.

3.1 Analysefall AF

Das Verkehrsaufkommen des Analysefalls ist wie unter 3 beschrieben erhoben worden. Die Er-
hebungsergebnisse finden sich in Anlage 1 bis Anlage 3. Die Spitzenstunden, die Stunden maxi-

maler Verkehrsbelastung, ergeben sich fir den Analysefall wie in Tabelle 3-2 dargestellt:

Tabelle 3-2: Stunden maximaler Verkehrsbelastung

KP-Nr. KP-Name Vormittags- Nachn?ittags-
spitze spitze
1 Latticher Str. / Lanker Str. / Arnulfstr. / Wettinerstr. 08:00 — 09:00 17:30 - 18:30

3.2 Analysefall PLUS

Der Analysefall PLUS soll Annahmen zur Verkehrsentwicklung in Zusammenhang mit der Ein-
wohnerentwicklung der Stadt Dusseldorf bis 2030 treffen. Hierzu soll die Bevolkerungsentwick-
lung untersucht werden, und ein Faktor fir eine ggf. eintretende Verkehrszunahme, welche ohne

weitere Veranderungen am Verkehrssystem entstehen wirden, gebildet werden.

Die ,Modellrechnung zur zukunftigen Bevolkerungsentwicklung in den kreisangehorigen Stadten
und Gemeinden Nordrhein-Westfalens 2018 bis 2040“ vom Statistischen Landesamt Nordrhein-
Westfalen soll hierfir als Datengrundlage dienen. Es wird demnach von einer Bevolkerungszu-
nahme von rd. 9% ausgegangen. Fur die Verkehrszunahme wird daher, zur Vereinfachung, der
Faktor 1,09 fur die Bemessungsverkehrsstarke der Knotenstréme fiir die Fahrzeugart Pkw ange-

setzt, auch wenn diese nicht unbedingt immer in einer linearen Beziehung stehen.

Bevolkerungsentwicklung Stadt Disseldorf
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Abbildung 3-1: Bevolkerungsentwicklung Stadt Disseldorf

Quelle: ,Modellrechnung zur zukinftigen Bevdlkerungsentwicklung in den kreisangehdrigen Stadten und
Gemeinden Nordrhein-Westfalens 2018 bis 2040 vom Statistischen Landesamt Nordrhein-Westfalen®

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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3.3 Prognosefall 0.1

Der Prognosefall 0.1 soll den Prognosehorizont 2030, inklusive aller geplanten Veranderungen
am Verkehrssystem in Disseldorf abbilden. So soll in den Prognose 0.1 Fall der im Evaluations-
konzept zum ,Mobilitatsplan D“ angestrebte Modal-Split, getrennt fiur die durch Pendler- und
durch Dusseldorfer verursachten Verkehre flur das Zieljahr 2030 angehalten werden. Dieser lautet
fur Pendler 50% MIV / 50% Umweltverbund (also OPNV, Fahrrad, zu FuR); fir Diisseldorfer 25%
MIV / 75% Umweltverbund. Im Vergleich zu den Ergebnissen der SrV 2018 sinkt dadurch der
MIV-Anteil fir Pendler um 19%-Punkte (SrV 2018: 69%) und fir Disseldorfer um 11%-Punkte
(SrV 2018: 36%).

Diese Entwicklung soll wieder mittels eines Faktors auf die Knotenstrombelastungen lGbertragen
werden. Zur Vereinfachung wird hierzu davon ausgegangen, dass die Pkw-Fahrten in den Spit-
zenstunden an den Knotenpunkten zur Halfte von Pendlern und zur Halfte von Dusseldorfern
ausgeldst werden. Es ergibt sich hierdurch eine gemittelte Verringerung des MIV Anteils um 15%-
Punkte. Die hieraus resultierende absolute Verringerung des Kfz-Verkehrs liegt bei 28,57%. Die-
ser Faktor soll entsprechend auch zur Verringerung der Knotenstrombelastungen im Pkw-Ver-
kehr herangezogen werden. Weiterhin wird, um eine Steigerung der Nachfrage sowie der Kapa-
zitaten im Umweltverbund zu beriicksichtigen, eine héhere Frequenz im OPNV sowie eine er-

hohte Anzahl an FulRganger- und Radfahrerverkehr in der Prognose beriicksichtigt.

Dieses Vorgehen sichert die Bertcksichtigung von Ubergeordneten Mobilitatstrends sowie dem
~Mobilitatsplan D“ in den Bemessungsverkehrsstarken und versucht hierdurch die voraussichtlich
durch die Prozesse der Verkehrswende freiwerdenden Kapazitaten fir den MIV an den Knoten-
punkten zu erfassen und abzubilden. Gleichzeitig werden die durch die erhéhte Nachfrage bei

anderen Verkehrsmitteln entstehenden Implikationen berticksichtigt.

3.4 Prognosefall 1.1

Im Prognosefall 1.1 soll zusatzlich das Verkehrsaufkommen des geplanten Baurechts des Be-

bauungsplanes 04/026 — ,Wettinerstralie/Litticher Stral3e” ermittelt und bertcksichtigt werden.

Grundlage zur Ermittlung des zusatzlichen Verkehrsaufkommens sind planerische Vorgaben
Uber die zukiinftige Nutzung der Plangebiete. In diesem Fall sind es die geplanten 110 Wohnein-

heiten sowie die Gewerbeflache.

Mithilfe des gangigen Programms Ver_Bau ,Abschatzung des Verkehrsaufkommens durch Vor-
haben der Bauleitplanung® [vgl. Bosserhoff 2017], der SrV sowie der Vorgabe der Stadtverwal-
tung lasst sich das werktagliche Verkehrsaufkommen aller Personen ermitteln und durch nut-

zungsspezifische Tagesganglinien als Quell- und Zielverkehr auf die einzelnen Tagesstunden

verteilen.
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Litticher StralRe / WettinerstralRe -7- Tel.: 0211-687 829-10



| em |g' Ingenieurgesellschaft fur Verkehrs- und Stadtplanung mbH

Die Verkehrserzeugung im Bewohnerverkehr werden anhand Planungsraumspezifischer Mobili-

tatskennziffern abgeschatzt.

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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4 Verkehrsnachfrage

4.1 Ermittlung des zusatzlichen Verkehrsaufkommens

Grundlage zur Ermittlung des zuséatzlichen Verkehrsaufkommens sind planerische Vorgaben
Uber die zukiinftige Nutzung des Plangebiets. Im Falle der Nutzung an der Litticher Stral3e in
Dusseldorf Niederkassel sind dies die Anzahl der Wohneinheiten. Mithilfe des gangigen Pro-
gramms Ver_Bau' ,Abschatzung des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung*
[vgl. Bosserhoff 2017] und unter Ansatz Ortsspezifischer Mobilitatsparameter, lasst sich das
werktagliche Verkehrsaufkommen aller Personen ermitteln und durch nutzungsspezifische Ta-

gesganglinien als Quell- und Zielverkehr auf die einzelnen Tagesstunden verteilen.

Auf Basis von spezifischen Verkehrserzeugungsparametern, die dem Programm Ver_Bau, der
SrV 2018 sowie Vorgaben der Mobilitatsplanung der Stadt Disseldorf zu entnehmen sind, lassen
sich aus den planerischen Vorgaben die Kfz-Fahrten an einem durchschnittlichen Werktag ab-

schatzen, die im Bewohner- und Besucher-, sowie im Giterverkehr entstehen.

Zunachst ist die Anzahl der Einwohner und Einwohnerinnen (nachfolgend Einwohner) und die
Anzahl der Besucher und Besucherinnen (nachfolgend Besucher) zu ermitteln. Tabelle 4-1 ist zu
entnehmen, dass auf Grundlage der angenommenen Verkehrserzeugungsparameter mit
198 Einwohnern zu rechnen ist. Die Anzahl der Besucher der Wohnnutzung bzw. deren Anteil an
den werktaglichen Kfz-Fahrten Iasst sich im Weiteren durch einen pauschalen Anteil ermitteln
und ist aus diesem Grund an dieser Stelle nicht explizit aufgeflhrt. Aufgrund der zugehorigen

Gewerbeflache soll zusatzlich von etwa 7 Beschéaftigten sowie rd. 306 Kunden ausgegangen wer-

den.
. g Besucher/ .
Block Nutzung BGF in [m?] WE Beschéftigte [B] Kunden/Kinder Einwohner [E]
1 Wohnen 110 198
1 Gewerbeflache 245 7 306
| of | 198

gewahlte Berechnungsvorgaben:

- Einwohner [E]: 1,80 [Einwohner/WE]
- Beschéftigte [B]:

Einzelhandel 35 [BGF/Beschaftigten]
- Kunden Einzelhandel 1,25 [Kunden/BGF]

Tabelle 4-1: Ermittlung der Personenanzahl

! Das Programm Ver_Bau hat sich seit Jahren als Instrument zur Abschatzung des Verkehrsaufkommens bewahrt und wird im
gesamten deutschsprachigen Raum und daruber hinaus von unterschiedlichen Einrichtungen und Institutionen eingesetzt. Es
beruht auf einer Methodik und entsprechenden Richt- und Erfahrungswerten gemaf dem Heft 42 der Schriftenreihe der Hessi-
schen StralRen- und Verkehrsverwaltung (HSVV) sowie gemaR den Regelwerken der Forschungsgesellschaft fur StraRen- und
Verkehrswesen (FGSV). Seit der ersten Veréffentlichung im August 2001 wird das Programm jahrlich aktualisiert, damit die Aktu-
alitat und Richtigkeit der Erkenntnisse zur Abschatzungsmethodik bzw. zu den Erfahrungswerten und Ganglinien des Kfz-Verkehrs
gewabhrleistet wird. [vgl. Bosserhoff 2017]

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
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Unter Annahme von spezifischen Verkehrserzeugungsparametern zur Wegehaufigkeit bzw. zum
Mobilitatsgrad der Personen lasst sich die Anzahl der taglichen Wege aller Personen ermitteln.
In Summe ergeben sich demnach auf Basis der zuvor ermittelten Personenanzahl etwa

1.260 Wege an einem durchschnittlichen Werktag.

Wege [W]
Block Nutzung Beschaftigte Einwohner
Beschaftigte I Einwohner I Besucher / Kunden I >
1/Wohnen 198 631 631
1|Gewerbeflache 7 16 613 629
| 7] 198] 16 631 613 1.260
gewabhlte Berechnungsvorgaben:
- Mobilitatsgrad: Einwohner 3,75 [W / E]
Beschaftigte Einzelhandel 2,75 [W / B]
Kunden Einzelhandel 0,5-2,0 2 [W/K]
- Anteil anwesender Beschaftigter: 85,00 [%]
- Anteil heimgebundener Fahrten Einwohner 85,00 [%]

Tabelle 4-2: Ermittlung der Anzahl der Wege an einem durchschnittlichen Werktag

Der Anteil der Wege, die im motorisierten Individualverkehr (MIV) zurtickgelegt werden, lasst sich
mittels spezifischer MIV-Anteile und Pkw-Besetzungsgrade ermitteln. Gemaf der mit der Stadt
Dusseldorf abgestimmten Vorgehensweise flir Verkehrsprognosen soll von einem MIV-Anteil von
25% fur Dusseldorfer sowie 50% fur Pendler ausgegangen werden. Fir die Bewohner wird daher
von 25%; fur die Beschéaftigten der Gewerbenutzung von 50% MIV-Anteil ausgegangen. Tabelle
4-3 ist zu entnehmen, dass an einem durchschnittlichen Werktag mit etwa 165 Pkw-Fahrten im
Einwohner- und Besucherverkehr zu rechnen ist. Weiterhin entstehen ca. 147 Fahrten durch die

Einzelhandelsnutzung.

Wegeaufkommen [W] Pkw-Aufkommen Kfz-Fahrten

Block Nutzung

Guterverkehr (Lkw)

Beschaftigte I Einwohner I Besucher / Kunden | Beschaftigte I Einwohner I Besucher / Kunden Pkw | Lkw | Kfz
1/Wohnen 631 143 22 20 165! 20, 185
1| Gewerbeflache 16 613 7 139 4 147 4 151
| 16] 631] 613] 7| 143] 161] 24| 319 24] 336]

gewéhlte Berechnungsvorgaben:

- Anteil der Fahrten im MIV: Wohnen 25,00 [ %]
Einzelhandel Beschéftigte 50,00 [ %]
Kunden 25,00 [ % ]
- Fahrzeugbesetzungsgrad : Wohnen 1,10 [P/Fz]
Einzelhandel Beschéftigte 1,10 [P/Fz]
Kunden 110 [P/Fz]
- Guterverkehr Wohnen 0,10 [Lkw-F/E]
Einzelhandel 0,50 [Lkw-F/B]

Anteil des Besucherverkehrs Wohnen 15,00 [%]

Tabelle 4-3: Ermittlung des zusatzlichen Verkehrsaufkommens

Darlber hinaus kann der Anteil der werktaglichen Lkw-Fahrten im Guterverkehr Gber spezifische
Verkehrserzeugungsparameter abgeschatzt werden. In Summe ist mit etwa 24 zusatzlichen

Fahrten taglich im Guterverkehr (inkl. Kurier-, Express- und Paketdienste) zu rechnen.

Durch die geplante Nutzung entstehen demnach etwa 336 Kfz-Fahrten an einem durchschnittli-

chen Werktag.
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Die Verteilung der 336 Kfz-Fahrten auf Stundenintervalle und aufgeteilt nach Quell- und Zielver-

kehr ist Abbildung 2 zu entnehmen.

Quell- und Zielverkehr Gesamt

25

20

W Quellverkehr Zielverkehr

Abbildung 2: Verteilung der Fahrten im Tagesverlauf (Differenzen in den Summen rundungsbedingt)

Die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt demnach morgens zwi-
schen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr (21 Fahrten im Quellverkehr, 5 Fahrten im Zielverkehr) und nach-
mittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 13 Fahrten im Quell- sowie 20 Fahrten im Zielver-
kehr.

4.2 Vergleich der Querschnittsbelastungen der Planfélle

Tabelle 4-4: Vergleich der Querschnittsbelastungen

Querschnitt gemaR AF AF PLUS P0.1 P1.1
06:00 - 22:00 Kfz ‘ davon SV Kfz ‘ davon SV Kfz | davon SV | Kfz davon SV
Lanker QS1 4.493 189 4.692 189 3.406 189 3.443 191
Arnulf QS 2 8.696 315 9.136 315 6.616 315 6.764 324
Wettiner QS 3 337 7 360 7 260 7 270 8
Litticher QS 4 12.342 475 12.936 | 475 9.376 475 9.551 486
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
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5 Uberpriifung der Leistungsfahigkeit der Knotenpunkte

Die Uberpriifung der Leistungsfahigkeit der Knotenpunkte bzw. die Beurteilung der Qualitét des
Verkehrsablaufs in den Knotenpunktzufahrten erfolgt gemaf den Vorgaben des Handbuchs fir
die Bemessung von Strallenverkehrsanlagen der Forschungsgesellschaft fur Straflen- und Ver-
kehrswesen fur signalisierte und nicht-signalisierte Knotenpunkte. Das Verfahren gilt fiir einzelne
Knotenpunkte mit festzeitgesteuerten Signalprogrammen. Verkehrsabhangige Steuerungen, z.B.
bei einer Priorisierung des offentlichen Verkehrs, kdnnen nicht bertcksichtigt werden. Zudem gibt
das Verfahren keinen Aufschluss Uber die Leistungsfahigkeit aufeinanderfolgender Knoten-
punkte, wenn sich beispielsweise der Verkehr der Knotenpunkzufahrt bis in die benachbarte Kno-

tenpunktausfahrt bzw. darlber hinaus zurlckstaut.

Die Qualitat des Verkehrsablaufs einzelner Knotenpunkte wird anhand von insgesamt sechs Qua-
litdtsstufen (QSV A bis QSV F) beurteilt, wobei die Qualitat von QSV A bis QSV F abnimmt. Ein
Knotenpunkt gilt als leistungsfahig, sofern die Qualitdt des Verkehrsablaufs in den Spitzenstun-
den die QSV D nicht unterschreitet. Als Kriterium zur Qualitatseinstufung wird an Knotenpunkten
die mittlere Wartezeit herangezogen. Die entsprechenden Grenzwerte sind der nachfolgenden

Tabelle 5-1 zu entnehmen.

Tabelle 5-1: Grenzwerte der mittleren Wartezeit fir die QSV

QsV Knotenpunkte ohne LSA
K . Vorfahrtbeschil- Regelung ,rechts vor links*
notenpunkte mit LSA —
derung Kreuzung Einmindung

[ A ] <20s <10s <10s <10s

B <35s <20s <10s <10s

C <50s <30s <15s <15s

D S70s <45s £20s <15s
- >70s >45s <25s <20s

F gi > Ci g>GCi >25s >20s

Quelle: FGSV 2015

Wird die QSV D erreicht, so sind bei signalisierten Knotenpunkten die Wartezeiten fur die jeweils
betroffenen Verkehrsteilnehmer betrachtlich. Auf dem betrachteten Fahrstreifen tritt am Ende der
Freigabezeit haufig ein Rickstau auf. [vgl. FGSV 2015, S4-9] Wird die QSV D bei vorfahrtsbe-
schilderten Knotenpunkten erreicht, so muss die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer in der unter-
geordneten Zufahrt der vorfahrtsbeschilderten Einmiindung Haltevorgange, verbunden mit deut-
lichen Zeitverlusten, hinnehmen. Es kann sich voribergehend ein merklicher Stau im Nebenstrom
ergeben, der sich jedoch wieder zurlickbildet. [vgl. FGSV 2015, S5-5]

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
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5.1 Analysefall

Der Knotenpunkt ist festzeitgesteuert und mit zwei Anforderungsmechanismen ausgestattet. Flr
die Berechnung der Leistungsfahigkeit wurde jeweils vom unguinstigen Anforderungsfall ausge-
gangen. Die zugrundeliegenden signaltechnischen Unterlagen befinden sich in der Anlage.

Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitatsstufen des Knotenpunktes Lutticher Stral3e /
Wettinerstral3e / Arnulfstralle / Lanker Stral3e fir die vormittagliche und nachmittagliche Spitzen-

stunde des Analysefalls dar. Die Berechnungen sind Anlage 4 und Anlage 5 zu entnehmen.

3G J3Ya13In]
43S Jaya1mn

Lanker Str. B 4 Lanker Str. B 4
__4 B B <«— __4 B B <«—
~ v B Wettinerstr. v B Wettinerstr.
£ £
Abbildung 3: HBS KP1 AF vormittags Abbildung 4: HBS KP1 AF nachmittags

Der Knotenpunkt ist im Analysefall leistungsfahig. Es werden die QSV A und B erreicht.

5.2 Prognosefall 1.1

Die Verkehrsverteilung wird in Anlehnung an die Knotenstrombelastungen des Analysefalls wie

folgt angenommen:

SV
QV: 50%
ZV: 45%

ZV: 05%

QV: 40%
QV: 10%

{ ZV:40%
B,

ZV: 10%

Quelle Luftbild: Geoportal Disseldorf, maps.duesseldorf.de

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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Die nachfolgenden Abbildungen stellen die Qualitatsstufen des Knotenpunktes Lutticher Stral3e /
Wettinerstral’e / ArnulfstralRe / Lanker Stral3e fiir die vormittagliche und nachmittagliche Spitzen-

stunde des Prognosefalls dar. Die Berechnungen sind Anlage 6 und Anlage 7 zu entnehmen.

1S J3yd1mn
1S 43yd1mng

Lanker Str. B 4 Lanker Str. B 4
B B <«—— B <«—
B Wettinerstr. Wettinerstr.

)

Arnulfstr.
Arnulfstr.

Abbildung 5: HBS KP1 P1 vormittags Abbildung 6: HBS KP1 P1 nachmittags

Der Knotenpunkt ist im Prognosefall leistungsfahig. Die Qualitatsstufen der Verkehrsabwicklung

verandern sich gegeniber dem Analysefall nicht.

5.3 Zusammenfassung der Uberpriifung der Leistungsfihigkeit der Knotenpunkte
Die Uberpriifung der Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes hat ergeben, dass dieser sowohl im
Analysefall als auch im Prognosefall in den Spitzenstunden leistungsfahig ist. Die Qualitatsstufen

der Verkehrsabwicklung verandern sich gegenuber dem Analysefall nicht.

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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6 Verkehrsqualitat an Abwicklungsanlagen

Ingenieurgesellschaft fur Verkehrs- und Stadtplanung mbH

Die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt demnach morgens zwi-
schen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr (19 Pkw-Fahrten im Quellverkehr, 5 Pkw-Fahrten im Zielverkehr)
und nachmittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 12 Pkw-Fahrten im Quell- sowie 19 Pkw-

Fahrten im Zielverkehr.

Zur Uberpriifung der zu erwartenden Riickstauldngen an der Abfertigungsanlage der Tiefgarage

wird mit den 19 Pkw-Fahrten im Zielverkehr eine Berechnung gemafR HBS 2015 durchgefuhrt.

Formblatt $10-1: Verkehrsqualitat fiir Einfahrten von Abfertigungsanlagen

Anlage: Einfahrt des Logistikzentrums

vorgegebenens Abfertigungssystem Magnetschlissel/Transpondertechnik |Magnetstreifen-/Chipkartentickets
Anzahl der Abfertigungseinrichtungen 1 Ziffer $10.3.3
Abfertigungszeit 9,4| 15,2
Bemessungsverkehrsstarke qg 19 [Pkw/h]
Abfertigungseinrichtung 1 1
1|Verkehrsstarke je Abfertigungsrichtung q 19 19 [Pkw/h]
2|Kapazitat der Abfertigungseinrichtung C 382,9787234 236,8421053 [Pkw/h]
3|mittlere Einfahrzeit tp ¢ 9,96 15,87 [s] Bild S10-1
4/85%-Ruickstauldnge Ng 1,93 2,01 [Pkw] |Bild S10-2a
5/95%-Riickstauldnge Ng 2,20 2,24 [Pkw] |Bild S10-2b
6|Qualitatsstufe QSV der Abfertigungseinrichtung B Bild S10-1 bzw. Tabelle S10-1
7|Qualitatsstufe QSV der Abfertigungsanlage B

Abbildung 7: Verkehrsqualitat fir Einfahrten von Abfertigungsanlagen

Es ist mit einer statistischen Sicherheit von 95% kein Rickstau langer als 3 Fahrzeuge zu erwar-

ten. Bei der Positionierung der Schrankenanlage ist demnach darauf zu achten, dass ein ausrei-

chender Riickstauraum von ca. 12 - 18m vorhanden ist, sodass kein Rickstau auf 6ffentlicher

Verkehrsflache entsteht.

Verkehrstechnische Untersuchung

Dusseldorf

Litticher StralRe / WettinerstralRe

-15-

www.emig-vs.de
info@emig-vs.de
Tel.: 0211-687 829-10



[ eIl Y- Ingenieurgesellschaft fir Verkehrs- und Stadtplanung mbH

7 Zusammenfassung

Ziel dieser verkehrstechnischen Untersuchung war es das zusatzliche, werktagliche Verkehrs-
aufkommen des Plangebietes abzuschatzen und die Auswirkungen auf das o6ffentliche Straf3en-

netz zu untersuchen.

Es ergeben sich durch die geplante Nutzung etwa 336 zusatzliche Kfz-Fahrten an einem durch-
schnittlichen Werktag. Die Spitzenstunde der Verkehrsnachfrage durch das Plangebiet ergibt
demnach morgens zwischen 07:00 Uhr und 08:00 Uhr (21 Fahrten im Quellverkehr, 5 Fahrten im
Zielverkehr) und nachmittags zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit 13 Fahrten im Quell- sowie
20 Fahrten im Zielverkehr.

Die Spitzenstunde der Einfahrenden Pkw in die Tiefgarage ergibt sich zwischen 16:00 Uhr und
17:00 Uhr mit 19 Pkw. Die Uberpriifung der Verkehrsqualitdt an Abwicklungsanlagen geman
HBS 2015 hat ergeben, dass mit einer statistischen Sicherheit von 95% kein Ruckstau langer als
3 Fahrzeuge vor der Abfertigungsanlage zu erwarten ist. Bei der Positionierung der Schranken-
anlage ist demnach darauf zu achten, dass ein ausreichender Rickstauraum (rd. 18 Meter) vor-

handen ist, sodass kein Rickstau auf offentlicher Verkehrsflache entsteht.

Die Uberprifung der Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes hat ergeben, dass dieser sowohl im
Analysefall als auch im untersuchten Prognosefall Leistungsfahig ist. Es wird in jedem Fall min-

destens die QSV B erreicht. Die Qualitatsstufen der Verkehrsabwicklung bleiben unverandert.

Der Knotenpunkt weist noch grof3e Kapazitaten auf. Aufgrund der geringen Verkehrsnachfrage
wird an den Knotenarmen Wettinerstral3e und Arnulfstrae der rechte Fahrstreifen fir den ruhen-
den Verkehr genutzt. Es wird empfohlen zu prifen, inwiefern im Zuge der Neuentwicklung des

Grundsttickes entlang der Wettinerstralte Halteverbote ausgesprochen werden sollten.

Es bestehen gegen die geplante Nutzung aus verkehrstechnischer Sicht keine Bedenken. Die

Verkehre kdnnen vertraglich abgewickelt werden.

Dusseldorf, 04.09.2020
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Anlage 1: Knotenstrombelastungen des Analysefalls 16-h-Block

] 2500 5000 Kfz

Lijtticher Str. / Lanker Str. / Arnulfstr, / Wettinerstr,

Zahlstelle

Platz :
Datum : Donnerstag, 04.07.2019

Zeit:  06:00 - 22:00 Uhr

s 24x07x02

1 Lanker Str.
2 Arnulfstr.

3 Waettinerstr,
4 Lotticher Sir,

Kfz (SV) Liw
Kiz=Lfw + Pkw + Lkw # Lz + Bus + Krd
SWsLkw + Lz + Bus

Liw=Lfw

264

Verkehrstechnische Untersuchung

Disseldorf
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Anlage 2: Knotenstrombelastungen des Analysefalls Spitzenstunde vormittags

Latticher Str. [ Lanker Str. / Armulfstr. / Wettinerstr,
Zahlstelle : 24x07x02
Platz ;
Datyum . Donnerstag, 04.07.2019
|l|| Block : 06:00 - 14:00 Uhr
| Spitzenstd : 8:00 - 09:00 Uhr

|
H | 1 Lanker Sir.
| 2 Arnulfstr.
L 3 Wetinerstr.
4 Lotficher Str,

Kiz {SV) Liw
Kiz=Lfw + Pkw + Lkw + Lz + Bus + Krd
SW=lkw + Lz + Bus

0 220 450 Kz Lfw=Lfw

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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Anlage 3: Knotenstrombelastungen des Analysefalls Spitzenstunde nachmittags

Litticher Str. / Lanker Str. / Amulfstr, / Wettinerstr,

Zahlstalle

: 24x07x02
Platz :

Datum : Donnerstag, 04.07.2019

Block 2 14:00 - 22:00 Uhr
Spitzenstd 0 17:30 - 18:30 Uhr
1 Lanker Str.

2 Arnulfstr,

3 Wettinerstr.
4 Littichar Str.

Kfz (8V) Liw

Kfz=Lfw + Plw + Lkw + Lz + Bus + Krd
SV=lkw + Lz + Bus

Libw=Lfw

Verkehrstechnische Untersuchung
Dusseldorf
Litticher StralRe
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Anlage 4: HBS AF vormittags

HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 1
Ausgangsdaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1, 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: AF vormittags 08:00 - 09:00 Bearbeiter: ihuels
Umlaufzeit ty : 60 [s]
Kfz-Verkehrsstrome
NI Ay ALkw+Bus ALkwk Akez Qdsv fsv Anzahl Misch- bedingt
[Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [ Fahrstreifen| fahrstreifen | vertraglich
1 0
2 253 0 19 1,105 1 nein nein
3 236 0 8 1,049 1 nein nein
4 44 0 21 1,485 1 nein nein
5 0
6 17 0 1 1,083 1 nein nein
7 3 0 0 1,000 1 ja nein
8 371 0 2 1,008 2 ja nein
9 0
10 5 0 1 1,250 1 nein nein
11 9 0 0 1,000 1 ja nein
12 12 0 0 1,000 1 ja ja
Kfz-Fahrstreifen
Zufabrt Fahrt- . L b fy R fr s fs Lia/Lra
richtung [m] [m] [] [m] [l [%] [l [m]
1 rechts 11 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
1 gerade 12 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
2 rechts 21 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
2 links 22 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 gerade 32 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 links 32 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
4 rechts 41 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000 12
4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
4 links 42 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
FuBgéanger-/Radfahrerfurten
Bez. drg ORad 1. Furt 2. Furt 3. Furt 4. Furt
Zufahrt Signalgr. [Fa/h] [Rad/h] Lange Lange Lénge Lange
[m] [m] [(m] [m]
1 F1 100 0 8,70
1 F2 100 0 6,70
2 E1 100 0 11,50
3 F3 100 0 11,90
4 E2 100 0 9,50
AMPEL Version 6.2.5
emig-vs Ingenieurgesellschaft fir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
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HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Formblatt 2
Berechnung der Grundlagendaten fiir den Kfz-Verkehr
Projekt: Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1, 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: AF vormittags 08:00 - 09:00 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstréme - Kapazitidten (strombezogen)
Nr. Bez. tg; Gs,i trj Co; Co; Cew,i Car,i Cai Cra,i
SG [s] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

1

2 A 1,989 1810 23 724

3 A 1,889 1906 23 762

4 C 2,672 1347 7 180

5

6 C 1,950 1846 7 246

7 B 1,800 2000 27 933

8 B 1,814 1985 27 926

9
10 D 2,250 1600 6 187
11 D 1,800 2000 6 233
12 D 1,800 2000 6 233 120

Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (fahrstreifenbezogen)

Nr. Bez. qj de drA aLa Nk Nyis, 90, Ck;j Cpj G
SG [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kiz] [Kfz] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

11 A 244 244 6,034 762

12 A 272 272 6,740 724

21 C 18 18 1,242 246

22 C 65 65 3,250 180

31 B 188 188 4,376 926

32 B 188 185 3 4,376 926

41 D 21 9 12 1,509 151

42 D 6 6 0,660 187
AMPEL Version 6.2.5

emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Disseldorf
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HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Formblatt 3
Berechnung der Verkehrsqualitaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1, 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: AF vormittags 08:00 - 09:00 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Verkehrsqualitaten (fahrstreifenbezogen)
- Bez. Stréme qj X faj Ngg Nys, L g5 tw, Qsv
SG [Kiz/h] [ H [Kfz] [Kfz] [m] [s] K
11 A 3 244 0,320 0,40 0,271 3,070 38 13,7 A
12 A 2 272 0,376 0,40 0,351 3,552 45 14,5 A
21 C 6 18 0,073 0,13 0,044 0,306 8 23,4 B
22 C 4 65 0,361 0,13 0,326 1,312 29 30,2 B
31 B 8 188 0,203 0,47 0,144 1,990 26 10,0 A
32 B 7,8 188 0,203 0,47 0,144 1,990 26 10,0 A
141 D 11,12 21 0,139 0,08 0,090 0,417 9 28,1 B
42 D 10 6 0,032 0,12 0,018 0,107 5 23,8 B
Gesamt 1002 14,1
FuBgédnger- /Radfahrerfurten
- Bez. g 9Rad Anzahl tw. max Qsv
SG [Fg/h] [Rad/h] Furten [s] [
1 F1 100 0 1 38 B
1 F2 100 0 1 52 C
2 E1 100 0 1 53 Cc
3 F3 100 0 1 46 C
4 E2 100 0 1 43 C
Gesamtbewertung: C
AMPEL Version 8.2.5
emig-vs Ingenieurgesellschaft fur Verkehrs- und Stadtplanung mbH Dusseldorf
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Anlage 5: HBS AF nachmittags

HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 1
Ausgangsdaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1, 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: AF nachmittags 17:30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Umlaufzeit ty : 60 [s]
Kfz-Verkehrsstrome
NF Auv ALiw+Bus Aikwk Yksz Asv fsv Anzahl Misch- bedingt
[Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [-] Fahrstreifen| fahrstreifen | vertraglich
1 0
2 411 16 1,056 1 nein nein
3 293 2 1,010 1 nein nein
4 62 0 17 1,323 1 nein nein
5 0
6 35 0 1 1,042 1 nein nein
7 13 0 0 1,000 1 ja nein
8 338 1 1,004 2 ja nein
9 0
10 1,000 1 nein nein
11 0 0 1,000 1 ja nein
12 0 0 1,000 1 ja ja
Kfz-Fahrstreifen
Zufahrt Fahrt- NI L b fy R fr s fs Lia/lga
richtung [m] [m] [ [m] [l (%] [] [m]
1 rechts 11 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
1 gerade 12 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
2 rechts 21 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
2 links 22 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 gerade 32 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 links 32 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
4 rechts 41 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000 12
4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
4 links 42 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
FuBgénger-/Radfahrerfurten
Bez. Arg 9Rad 1. Furt 2. Furt 3. Furt 4. Furt
Zufahrt Signalgr. [Fa/h] [Rad/h] Lange Lange Lange Lange
[(m] [m] [m] [m]
1 F1 100 0 8,70
1 F2 100 0 6,70
2 E1 100 0 11,50
3 F3 100 0 11,90
4 E2 100 0 9,50
AMPEL Version 6.2.5
emig-vs Ingenieurgesellschaft fur Verkehrs- und Stadtplanung mbH Dusseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
Latticher Stralte -8- Tel.: 0211-687 829-10



HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Formblatt 2
Berechnung der Grundlagendaten fur den Kfz-Verkehr
Projekt:_ Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1, 1 Datum:_03.09 2020
Zeitabschnitt- AF nachmittags 17-30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitdten (strombezogen)
N Bez. tai ds; tei Coji Coj Cew, Cerii Cra; Craj
SG [s] [Kiz/h] [s] [Kiz/h] [Kiz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kiz/h] [Kiz/h]

1

2 A 1,901 1894 23 757

3 A 1,818 1980 23 792

4 C 2,381 1512 7 202

5

6 1,875 1920 7 256

7 B 1,800 2000 27 933

8 B 1,808 1991 27 929

9

10 D 1,800 2000 6 233

11 D 1,800 2000 6 233

12 D 1,800 2000 6 233 120

Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (fahrstreifenbezogen)

N Bez. q e 9rA AL N Nis g0 Cj Cw;j G
SG Kizh] | Kz | [Kizh] | [Kfzm) [Kfz] [Kfz] Kizh] | [Kizh] | [Kfzh]

11 A 295 295 7,115 792
12 A 427 427 10,578 757
21 C 36 36 1,954 256
22 C 79 79 3,701 202
31 B 176 176 4147 929
32 B 176 163 13 4148 929

41 D 14 8 6 1,140 166

42 D 4 4 0,512 233

AMPEL Version 6.2.5

emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Lutticher Stralle -9- Tel.: 0211-687 829-10



HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Formblatt 3 Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Berechnung der Verkehregualitaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt;
Knotenpunkt: 1, 1 Datum:_ 03,09 2020
Zeitabschnitt: AF nachmittags 17:30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Verkehrsqualititen (fahrstreifenbezogen)
. Bez. Strome 9 X fay Mes) Nys, Lasy b asv
3G [Kfzfh] L L [Kfz] [Kfz] [m] [5] L
11 A 3 295 0,372 0,40 0,346 3,813 43 14,3 A
12 A 2 427 0,564 0,40 0,810 6,325 67 17,8 A
21 C [ 38 0,141 0,13 0,091 0,621 12 242 B
22 C 4 79 0,391 0,13 0,373 1,577 29 04 B
31 B 8 176 0,189 0,47 0,132 1,848 25 99 A
3z B 7.8 176 0,189 0,47 0,132 1,848 25 9.9 A
41 D 11,12 14 0,084 0,08 0,051 0,267 7 26,5 B
42 D 10 4 0,017 0,12 0,010 0,069 3 236 B
Gesamt 1207 15,8
Fulganger- IRadfahrerfurten
- Bez. GFg ORad Anzahl Ty mau Qsv
SG [Fg/h] [Radih] Furten [=] [
1 F1 100 0 1 38 B
1 F2 100 0 1 52 C
2 E1 100 0 1 53 c
3 F3 100 0 1 46 C
4 E2 100 0 1 43 cC
Gesamtbewertung: C
AMPEL Verelon 6.2.5
emig-vs Ingenieurgesellschaft far Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Lutticher Stralle -10 - Tel.: 0211-687 829-10



Anlage 6: HBS P1 vormittags

HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 1
Ausgangsdaten
Projekt:_ Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt:_1. 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: P1 vormittags 08:00 - 09:00 Bearbeiter: ihuels
Umlaufzeit t, : 60 [s]
Kfz-Verkehrsstrome
NI Ay ALiowsBus ALkwK Akiz dsv fay Anzahl Misch- bedingt
[Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [-] Fahrstreifen| fahrstreifen | vertraglich
1 0
2 205 0 19 1,127 1 nein nein
3 184 0 8 1,062 1 nein nein
4 36 0 21 1,553 1 nein nein
5 0
6 14 0 1 1,100 1 nein nein
7 2 0 0 1,000 1 ja nein
8 300 0 2 1,010 2 ja nein
9 0
10 4 0 1 1,300 1 nein nein
11 10 0 0 1,000 1 ja nein
12 10 0 0 1,000 1 ja ja
Kfz-Fahrstreifen
Zufahrt Fahrt- Nr. L b fy R fr s fy Lia/lra
richtung [m] [m] [ [m] [ [%] [ [m]
1 rechts 11 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
1 gerade 12 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
2 rechts 21 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
2 links 22 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 gerade 32 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 links 32 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
4 rechts 41 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000 12
4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
4 links 42 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
FuBginger-/Radfahrerfurten
Bez. drq ORad 1. Furt 2. Furt 3. Furt 4. Furt
Zufahrt Signalgr. [Farh] [Rad/h] Lange Lange Lange Lange
[m] [m] [m] [m]
1 F1 100 0 8,70
1 F2 100 0 6,70
2 E1 100 0 11,50
3 F3 100 0 11,90
4 E2 100 0 9,50
AMPEL Version625
emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Lutticher Stralle -11- Tel.: 0211-687 829-10



HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)

Formblatt 2

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Berechnung der Grundlagendaten fir den Kfz-Verkehr

Projekt:_Goldeck (20200825)
Knotenpunkt: 1. 1
Zeitabschnitt: P1 vormittags 08:00 - 09:00

Stadt;
Datum: 03.09.2020
Bearbeiter: ihuels

Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (strombezogen)

NI Bez. ta; ds, tr, Co,i Co,i Cew,i Cor, Craj Cra,i
SG [s] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

1

2 A 2,029 1774 23 710

3 A 1,912 1883 23 753

4 C 2,795 1288 7 172

5

6 1,980 1818 7 242

7 1,800 2000 27 933

8 B 1,818 1980 27 924

9

10 D 2,340 1538 6 179

11 D 1,800 2000 6 233

12 D 1,800 2000 6 233 120

Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (fahrstreifenbezogen)

NF Bez. S e Ara da Nk Nis 90, Cxj Chj G
SG [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz] [Kfz] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

11 A 192 192 4,916 753

12 A 224 224 5,672 710

21 C 15 15 1,109 242

22 C 57 57 2,956 172

31 B 152 152 3,696 924

32 B 152 150 2 3,696 924

41 D 20 10 10 1,448 158

42 D 5 5 0,596 179

AMPEL Version 025
emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf

Verkehrstechnische Untersuchung
Dusseldorf
Latticher Stralle

-12 -

www.emig-vs.de
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HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 3 -
Berechnung der Verkehrsqualitaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt: 1, 1 Datum: 03.09.2020
Zeitabschnitt: P1 vormittags 08:00 - 09:00 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Verkehrsqualitdten (fahrstreifenbezogen)
NI Bez. Stréme qj X faj NGEj Nms,j Losj tw; QsVv
SG [Kfz/h] [l [ [Kfz] [Kfz] [m] [s] [
" A 3 192 0,255 0,40 0,195 2,333 31 13,0 A
12 A 2 224 0,315 0,40 0,265 2,828 38 13,7 A
21 c 6 15 0,062 0,13 0,037 0,255 7 233 B
22 cC 4 57 0,331 0,13 0,284 1,146 28 29,5 B
31 B 8 152 0,165 0,47 0,110 1,574 22 9,7 A
32 B 7.8 152 0,185 0,47 0,110 1,574 22 9,7 A
41 D 11,12 20 0,127 0,08 0,081 0,391 9 275 B
42 D 10 5 0,028 0,12 0,016 0,090 5 238 B
Gesamt 817 13,7
FuBganger- /Radfahrerfurten
Zufahrt Bez. drg JRad Anzahl tyw max Qsv
SG [Fgrh] [Rad/h] Furten [s] [
1 F1 100 0 1 38 B
1 F2 100 0 1 52 c
2 E1 100 0 1 53 c
3 F3 100 0 1 46 c
4 E2 100 0 1 43 c
Gesamtbewertung: C
PEI Version625
ISM emig-vs Ingenieurgesellschaft flir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf

Verkehrstechnische Untersuchung

Dusseldorf

Litticher StralRe

-13-

www.emig-vs.de
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Anlage 7: HBS P1 nachmittags

HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 1
Ausgangsdaten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadit:
Knotenpunkt:_ 1. 1 Datum:_03.09.2020
Zeitabschnitt: P1 nachmittags 17:30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Umlaufzeit t;; : 60 [s]
Kfz-Verkehrsstrome
NI Arv ALkw-+Bus Akwic Oktz dsv fav Anzahl Misch- bedingt
[Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [] Fahrstreifen| fahrstreifen | vertraglich
1 0
2 330 0 16 1,069 1 nein nein
3 228 0 2 1,013 1 nein nein
4 54 0 17 1,359 1 nein nein
5 0
6 27 0 1 1,054 1 nein nein
7 11 0 0 1,000 1 ja nein
8 272 0 1 1,005 2 ja nein
9 0
10 3 0 0 1,000 1 nein nein
11 10 0 0 1,000 1 ja nein
12 10 0 0 1,000 1 ja ja
Kfz-Fahrstreifen
Zufahrt Fahrt- Nr. L b fy, R fr s fe Lia/Lra
richtung [m] [m] [l [m] [ [%] [ [m]
1 rechts 11 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
1 gerade 12 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
2 rechts 21 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
2 links 22 >=3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
3 gerade 31 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 gerade 32 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
3 links 32 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
4 rechts 41 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000 12
4 gerade 41 >= 3,00 1,000 - 1,000 0,0 1,000
4 links 42 >= 3,00 1,000 20,00 1,000 0,0 1,000
FuBganger-/Radfahrerfurten
Bez. drg JRad 1. Furt 2. Furt 3. Furt 4. Furt
Zufahrt Signalgr. [Fa/h] [Rad/h] Lange Lange Lange Lange
[m] [m] [m] [m]
1 F1 100 0 8,70
1 F2 100 0 6,70
2 E1 100 0 11,50
3 F3 100 0 11,90
4 E2 100 0 9,50
El Version 625
rMP emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Lutticher Stralle -14 - Tel.: 0211-687 829-10



HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)

Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage

Formblatt 2
Berechnung der Grundlagendaten fiir den Kfz-Verkehr
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt:
Knotenpunkt: 1, 1 Datum: 03.09.2020
Zeitabschnitt: P1 nachmittags 17:30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (strombezogen)
NI Bez. tgi ds,i trj Coj Cp; Cew; Corij Crai Craj
SG [s] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]
1
2 A 1,925 1870 23 748
3 A 1,823 1975 23 790
4 o] 2,446 1472 7 196
5
6 c 1,896 1899 7 253
7 1,800 2000 27 933
8 1,810 1989 27 928
9
10 D 1,800 2000 6 233
11 D 1,800 2000 6 233
12 D 1,800 2000 6 233 120

Kfz-Verkehrsstrome - Kapazitaten (fahrstreifenbezogen)

NF. Bez. q Slc] Ara dia Ny Nys 00, Ck; Cu, G
SG [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz] [Kfz] [Kfz/h] [Kfz/h] [Kfz/h]

11 A 230 230 5,687 790
12 A 346 346 8,451 748
21 C 28 28 1,651 253
22 C 71 71 3,41 196
31 B 142 142 3,505 928
32 B 142 131 11 3,505 928

41 D 20 10 10 1,448 158

42 D 3 3 0,435 233

AMPEL Version 62,5

emig-vs Ingenieurgesellschaft fiir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Diisseldorf
Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de

Lutticher Stralle -15- Tel.: 0211-687 829-10



HBS 2015 Knotenpunkte mit Lichtsignalanlage (kompakte Darstellung)
Knotenpunkt mit Lichtsignalanlage
Formblatt 3
Berechnung der Verkehrsqualitdten
Projekt:_Goldeck (20200825) Stadt;
Knotenpunkt;_1. 1 Datum: 03.09.2020
Zeitabschnitt: P1 nachmittags 17:30 - 18:30 Bearbeiter: ihuels
Kfz-Verkehrsstrome - Verkehrsqualitdten (fahrstreifenbezogen)
NE. Bez. Strome g; Xj faj Negj Nms; Lgs; tw Qsv
SG [Kfz/h] Ll H [Kfz] [Kfz] [m] [s] Ll
11 A 3 230 0,291 0,40 0,235 2,838 35 13,3 A
12 A 2 346 0,463 0,40 0,515 4,761 54 15,7 A
21 c 6 28 0,111 0,13 0,069 0,480 10 23,9 B
22 c 4 71 0,362 0,13 0,328 1,406 28 297 B
31 B 8 142 0,153 0,47 0,101 1,461 21 9,6 A
32 B 7.8 142 0,153 047 0,101 1,461 21 9,6 A
41 D 1,12 20 0,127 0,08 0,081 0,391 27.5 B
42 D 10 3 0,013 0,12 0,007 0,051 23,6 B
Gesamt 982 14,9
FuRgdnger- /Radfahrerfurten
Zufahrt Bez. Arg 9Rad Anzahl by max QsVv
SG [Fg/h] [Rad/h] Furten [s] [-]
1 F1 100 0 1 38 B
1 F2 100 0 1 52 c
2 E1 100 0 1 53 C
3 F3 100 0 1 46 c
4 E2 100 0 1 43 C
Gesamtbewertung: C
AMPE| Version 625
emig-vs Ingenieurgesellschaft fir Verkehrs- und Stadtplanung mbH Disseldorf

Verkehrstechnische Untersuchung

Dusseldorf

Litticher StralRe

-16 -

www.emig-vs.de
info@emig-vs.de
Tel.: 0211-687 829-10



Anlage 8: Signaltechnische Unterlagen

ZA_24-07_2007-04-13_Lagepian-CAD_02-00-00.dwg

Kameras flr Detektion:

Mast 9 (Peitsche)

SETE2ER,52

Litticher StraRe /

ArnulfstraBe /
Lanker Stralle /

Wettinerstralte
24-07

MDMX1a | _
zorxéu = A

An2 =AZ

Kamera Mast @ erginzt umn.uh.mum_u

Pfeilschablone bei A ergdnzt
Kombischeiben E1 Mast 3, EZ Mast 8, F1
Mast 5, F2 Mast 6 und F3 Mast 1 erganzt;
W1 Mast 4, W2 Mast & und T erganzt

05.04 2017

Liitticher Straie / Arnulfstrafe
Lanker Strake / Wettinerstrake

LZA 2407 Malistab: 1:500

Lageplandatum 19.04.2007

Landeshauptstadt Disseldorf
- Amt B8/ -

Diisseldorf, den 10, April 2017

ia _gez. Stieler

Der Abteilungsleiter

www.emig-vs.de
info@emig-vs.de

Verkehrstechnische Untersuchung

Dusseldorf

0211-687 829-10

Tel.:
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Liitticher- /Amulf- /Lanker- /Wettiner StraRe Amcsong see
Matrix - Datumy:  19.04.2007
knoten: 24-07  pPos Lageplan-Dalum;  19.04.2007
A00 [08.05.2007] U=60 GSP=273 Programm-Cratum: 19,04, 2007
Seite 11
&6 awe b e B r % "
A OI=C 1T I T 1 /3 R .
A oA s Tl —a —
A Az OEICTOICT =% - —— =
B (I 1T I 11
c N N [ | |
o e e T JC 1
o Al [l T 10 1 1
E1 NN N I | I
E1 Az a0 T
W1 e T T
wi  oaz [=[s[ [ [T |
Ez o e | 1T [T
E2  at1 (=i T ([ ] |
Fi [(ofe] [ _JL_T 1
Fi A [m&] T
F1 Az [wfe][ T [ 1
F2 [ EEN | I |
w2 [T T ]
F3 [sls ] T 1T 1
Fa A1 [ale|[ [ 0T |
Fa Az (EIE] T 3T 1
| |
| | | ‘
1 | ]
1 I |
| | | I N N ) S
Abfragezeitpunkie der Anforderungen: Anforderungsausschilisse:
Al: 29 Al schlielt A2 aus
A2 20 N S | AZschlisfit Al aus - B -
Malkgebliche Detektoren und (Zwangsnicksatzungen)
Al: MDLX1a{100), MOMX1a(100)
A2 An2(100) . o
Delektoriogik
Al: (MDLX1a) ODER (MOMX1a) o
- Erlauterungen -
C grimn zulBssig for 2 Sek. gelb F2
A1 und AZ nicht im gleichen Urnlaul méglich. Liegen beide Anforderungan vor, so werden diese mit Beginn A2, danach im
Wachsal nachainandar wirksam.

Verkehrstechnische Untersuchung www.emig-vs.de
Dusseldorf info@emig-vs.de
Latticher Stralle -18 - Tel.: 0211-687 829-10



	1 Aufgabe und Ziel der verkehrstechnischen Untersuchung - 2 -
	2 Struktur des Untersuchungsraumes - 3 -
	3 Methodische Vorgehensweise - 5 -
	4 Verkehrsnachfrage - 9 -
	5 Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte - 12 -
	6 Verkehrsqualität an Abwicklungsanlagen - 15 -
	7 Zusammenfassung - 16 -
	Literatur - 17 -
	Anlagenverzeichnis - 1 -
	1 Aufgabe und Ziel der verkehrstechnischen Untersuchung
	2 Struktur des Untersuchungsraumes
	2.1 Verkehrsinfrastruktur – Motorisierter Individualverkehr
	2.2 Verkehrsinfrastruktur – Öffentlicher Verkehr
	2.3 Verkehrsinfrastruktur – Fußgänger- und Radverkehr

	3 Methodische Vorgehensweise
	3.1 Analysefall AF
	3.2 Analysefall PLUS
	3.3 Prognosefall 0.1
	3.4 Prognosefall 1.1

	4 Verkehrsnachfrage
	4.1 Ermittlung des zusätzlichen Verkehrsaufkommens
	4.2 Vergleich der Querschnittsbelastungen der Planfälle

	5 Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte
	5.1 Analysefall
	5.2 Prognosefall 1.1
	5.3 Zusammenfassung der Überprüfung der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte

	6 Verkehrsqualität an Abwicklungsanlagen
	7 Zusammenfassung
	Literatur
	Anlagenverzeichnis



